x des Großherzogthuns Poſen. 


Im Verlage der Hofbuchdruckerei von W. Decker & Comp. Redakteur: G. Muller. 


Sonnabend den 9. Juli. 


` 


S Q n de fortwährend mit feinem Verbrechen prahlte und bei 
` ; A der Erklärung bebarrte, daß er keine Mitſchuldige 


; A ; habe. Nachdem oorgeflern ein zweites Verhör mit 
Berlin den 6. Juli. Des Koͤnigs Majeſtaͤt ihm angeſtellt worden war, ſollen die Inſtruktions⸗ 8 


hoben dem Regierungs- und Bau-Rath Pfeiffer Richter beſchloſſen haben, ſchon übermorgen dem ! 
zu Merſeburg den Charakter als Geheimer Regie- ©uirżhofe ihren Bericht abzuſtatten, und man GE 
rungs⸗Rath zu ertheilen geruht. glaubt, daß ſchon am künftigen Montag diedffente - 


Der Kaiſerl. Defterreichiiwe Geheime Rath, aus lichen Verhandlungen vor dem Pairshofe werden be. 


: : WAŻY 77 775 i fbunen 2 : 
erordentliche Geſandte und bevollmächtigte Minis ginnen fóunen, ` ` : S REA 
145 am Königl. Sizilſaniſchen Hofe, Graf von Leb⸗ Dee Freund, bei dem Alibeau eine Zeitlang in 
eltern, ift von Wien hier angekommen. Pari gewohnt hat, ein gewiffer Frey, iſt in Bore 
SE Kaiſerlich Ruſſiſche Generale Major von deaux verhaftet worden; man hat in feiner Woh⸗ 


i : ; : ; nung zu Poris Briefe von Alibeau an ibn efunden. 
Friedberg if nach Dresden abgereift, Die Zahl der Ge Baak Ke eren | 
EE Ee fonen beläuft fich bis jetzt auf 77. Die Haus ſuchun⸗ ⁄ Ee 
A u s an d. gen bei verdaͤchtigen Perſonen dauern fort, und in z 
2 — NSZ Folge von Briefen, die man bei dem größten Theil I 
Rußland der Verhafteten gefunden hat, find durch ben Tele⸗ 


St. Petersburg den 25. Juni. Se. Majeſtaͤt graphen Befehle au die Praͤfekten der verfchiedenen. 
der Kaiſer haben am 10. v. Mis, „ auf Vorftellung Departemenks ertheilt worden.“ „Wir glauben bers - 
des Miniſters des Junern, wie auch gemäß dem ſichern zu können,“, ſagt ein hieſiges Blatt, „daß 
Beſchluß des GI ſriſchen Comits's, Allerhoͤchſt zu dieſe Verhaftungen nicht in Bezug zu dem Verbres 
befehlen geruht: daß an der Chineſiſchen Gränzli⸗ chen Alibeau's ſtehen, denn aus feinen Verhbren 
nie, auf Beranlajjung der daſelbſt herrſchenden epi⸗ geht bis jetzt noch keine Vermuthung asf irgend eine 
: demiſchen Krankheiten, ein beſonderer Arzt mit einem Mitſchuld hervor; dieſelben ſollen durch die Entdek⸗ 
= jährlichen Gehalte von 1200 Rubel angeſtellt werde, kung eines republifanifchen Klübs veranlaßt wor⸗ 
Frankreich. den ſeyn, deſſen Mitglieder, wie man jagt, — denn 
Paris den 29. Suni. Die Juſtruktjon des Pro- wir wollen auch nicht im enffernteſten eine Verant⸗ 
zeſſes des Alibeau wird mit einer Schnelligkeit bes wortlichkeit für dieſe Nachricht übernehmen, — Den 
trieben, von der die gerichtlichen Annalen wenige Tod des Könige beſchworen haben; ſo viel iſt ges e 
Beiſpiele darbieten. Am 26. Abends, gleich nach: wiß, daß zwölf von den Verhafteten nach der Con- 4 
dem die Pairs-Kammer ihre Verordaung erlaſſen ciergerle gebracht und in ein geheimes Gefaͤngniß 24 
hatte, ftellte der Praͤſident Pasquier ein erſtes Ver⸗ geführt worden ſind. N 
bór mit dem Gefangenen an, in welchem derſelbe . Die Polizei ſtellt jetzt bei allen mid ſenſchaflern 


EE 
N a š 
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Hendue Nöchforſcaggen an und nimmt alle Stock⸗ 
Degen, Stockflinten u. ſ. w. in Beſchlag. 

Der Messager will wiſſen, daß in dem letzten 
Miniſter⸗Couſeil in dem ſchon angeordneten Peo⸗ 
gramm tiber die Juli⸗ Feierlichkeiten bedeutende Ver⸗ 
änderungen vorgenommen worden Vem, 


n : >" R | ua 
REST 8 b i 
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find Eteigniſſe, welche die ſeit einiger Zeit in unſe⸗ 
rem Hafen herrſchende Bewegung erklären. Ich 
ſogte Ihnen ſchon vor einiger Zeit, daß der Sul⸗ 


fan eine Berotduung erlafjen habe, durch welche 


Die Re⸗ 


vue der Nalfdfal⸗Garde und der Linie ſolle demnach 


für dieſes Jahr gauz eingeſtellt oder wenigſtens der 
Platz, wo dieſelbe abgehalten werden follte, veraͤn⸗ 
dert und erf am Tage der Rebue bekaunt gemacht 
werden ES SES > 
Das Journal de Paris; als miniſterielles Organ, 
miſcht Dh heute auch in die Polemik, welche der 
Temps und das Journal des Debats angefangen 
haben; es vertheidigt die Septembergeſetze gegen den 
Vorwurf, als feienfie unkräftig geweſen, Alibeau's 
Mordaaſchlag zu vereiteln. I ; 
Advokaten, welche ſich erbiefen, Allbeau's“ Defen⸗ 
5 ſion zu übernehmen, getrauten ſich, ihm das Leben 
zu erhalten; fie wollen namlich durchfuhren, er [el 
im Augenblick des Attentats verrückt, mithin nicht 
zurechnungsfaͤhig geweſe n SE 
Alibeau bat in ſeinem Gefänguiß einen Verſuch 
ZE gemacht, ſich den Kopf einzureanen, wurde aber zu 
š rechter Zeit abgehalten und ſodann in eine Zwangs⸗ 
Jacke geſteckt. SE = 
ee Man ſchreibt aus Bayonne vom 25. d. M.: 
„Es heißt, der 7 ch Ä 
aus Madrid bekommen, die Kafliſten anzugreifen 
und ſich um jeden Preis zum Herrn der Linie von 
Jrun nach Hernani zu machen; er habe darauf 
demerklich gemacht, daß die unter ſeinen Befehlen 
verſommelten Streitkräfte ihm nicht hinreichend 
R schienen, um mit Erfolg zu operiren, und daß er 
= es der Vorſicht gemäß erachte, die beiden Regi⸗ 


menter abzuwarten, deren Abſendung ihm angekuͤu⸗ 


° : digt worden ſey. Man weiß nicht, was nach die⸗ 
E ſer Antwort beſchloſſen worden ft, Die Chriſtinvos 
ET ſollen aber heute Morgen von San Sebaſtian und 
dał von Der Paſfage, fo wie ven Valcarlos ous, an⸗ 
gegriffen haben; es iſt außer Zweifel, daß der Des 

= ſitz von Hernani in dieſem Augendlid das Haupl⸗ 
ZE ſtreben der Chriſtinos ift, andererſeits aber deutet 
> Alles darauf hin, daß dieſer Plotz ihnen auf ener⸗ 
giſche Weiſe ſtreitig gemacht werden wird.“ 
In einem Schreiben aus Toulon vom 24. Juni 

heißt es: „Die Nachrichten, die das Dampfſchiff 
„Sphinx“, welches geſtern auf unſerer Rhede one 
gekommen if, 


% 


aller Geſpraͤche. Dieſes Dampfboot, welches von 

der Levante kommt, hat ohne Zweifel in jenen Ge⸗ 
wäͤſſern Inſtrüktionen fir den Vice⸗Admiral Rouſ⸗ 
fin, unferen Botſchafter in Konſtontinopel, zurück⸗ 
laten, Die Miſſion dieſes Schiffes und die An⸗ 


f eines Theſls des Franzöſiſchen Geſchwaders 


deu Befehlen des Admirals Hugon vor Tunis 


Mau vernimmt, die 


General Evans habe den Befehl 


von Tunis gebracht hat, ſind von 
großer Wichtigkeit; De, find heute der Gegenſtand 


mduther Maxine⸗Dioviſton habe 
ſich an Bord des Dampfbo 


der Bei von Tunis prooiſoriſch mit dem Gouver⸗ 
nement der Provinz Konſtantine, in welcher wir 
zwei Punkte und eine ziemlich große Gebieksflache 
beſetzt halten, bekleidet ward. Wahrſcheinlich hat 
der Fronzoͤſiſche Bolſchafter in Konſtantmopel ge: 
gen eine ſolche Verordnung, die augenscheinlich ein 
Akt der Feindſeligkeit gegen Frankreich iſt, Proteſt 
eingelegt; aber eben ſo wahrſcheinlich iſt dies ohne 
Erfolg geblieben, da der Sultan ein ſtarkes Ge⸗ 
ſchwader, ohne Zweifel in der Abſicht, feine Ver: 
fügung im Nothfall auf gewaltſame Weiſe in Aus⸗ 
führung zu bringen, nach Tunis ſendet. Die Dinge 
koͤnnen nicht langer in dieſem Zuſtande bleiben, eine 
Loͤſung ift nothwendig; móge dieſelbe ſchnell att: 
finden und den Intereſſen Frankreichs günftig ſeyn.“ 
Großbritannien und Irland. = 
London den 28. Juni. Se. Koͤnigl. Hoheit der 


Prinz von Oranien iſt nach Bath gereiſt und wird 


ſich von da nach Orford begeben. 

Der Herzog Karl von Braunſchweig iſt vorge⸗ 
ſtern nebſt Gefolge von Paris wieder hier ange⸗ 
langt und hat feine Wohnung im Bruns wick⸗Ho⸗ 
tel genommen. ä 

Die Nachricht von dem abermaligen Attentate 
auf das Leben des Koͤnigs der Franzoſen ift geſtern 
hier eingetroffen und hat auch hier allgemein die 
größte Entruſtung erregt. 

Die Morning Chronicle fagf, fe koͤnne mit 
Vergnügen melden, daß der König noch dem fuͤr 
Lord Melbourne guͤnſtigen Ausſpruch der Jury un⸗ 
verholen ſeine Freude über dieſen den Wuͤnſchen und 
Gefuͤhlen des Monarchen ſo entſprechenden Aus⸗ 
gang des Prozeſſes geäußert habe. > 

Der Franzoͤſiſche Botſchafter und der Tuͤͤrkiſche 
Geſandte ſollen in det Churchillſchen Angelegen⸗ 
heit lange Konferenzen mit Lord Palmerſton ge⸗ 
habt haben, [ „„ 

Zwei Capitaine und drei Lieutenguts von der Ply⸗ 
Befehl erhalten, 
Mluto“ zu ihrem; 
Bataillon nach der Kuͤſte o panien einzuſchif⸗ 
fen. Auch 4 Offiziere und 100 Monn von der⸗ 
Woolwicher Divifion, fo wie eine kleine Abtheilung 
Marine Artillerie, find dorthin beordert. : 

Die Kriegsſchiffe „Gannet“ und „Racer“ haben 
zwei Sklavenſchiffe, jedes mit 250 bis 300 Negern 
an Bord, aufgebracht, e 

Der Brigade⸗General Evans, 


Bruder des Ober⸗ 


Befehlshabers der Engliſchen Legion, geht dieſen 
Abend nebſt 150 Rekruten (ſtatt der 1000) in 


dem 

„Royal Tar“ nach San Sebaſtian ao. 
Zwiſchen Liverpool und Mahcheſter ſoll, dem 

Liverpool Standard zufolge, eine neue Eiſen⸗ 
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bahn angelegt werden. Eine Geſellſchaft zur Aus⸗ 
führung dieſes Planes ift in der Bildung begriffen 
und wird binnen. kurzem ihren Proſpektus bekannt 
machen. 

Aus Zeitungen von Shärlefon bis, jum 13, 0. 
M. geht hervor, doß die dortigen Bürger endlich 
einige Scham über die Behandlung, die e den 
Sklaven widerfahren laſſen, gezeigt hatten, indem; 
im Stadt⸗Ratbe ein Vorſchlag gemacht worden 
war, den Markt fir den Verkauf und Ankauf bie: 
ſer unglücklichen Meuſchen, der bisher im nord⸗ 
oͤſtlichen Theil der Boͤrſe gehalten wurde uad die 
abſchreckenvſten Auftritte barbot, anderswohin zu 
verlegen. 

Nach Nord-Amerikaniſchen Blättern oom 
1. Juni war der Dber = Befehlshaber der Teyſoni⸗ 
ſchen Truppen, General Houſton, am 22. Mai 
zu New Orleans eingetroffen, um wegen der in 
dem SE vom 21. April erhaltenen Wunde Arzt: 
liche Huͤlfe zu ſuchen. Durch ihn erfuhr man den 
genauen Hergang der Niederlage Sontang's. Von 
7000 Mann, welche unter ihm in Texas eingeruͤckt, 
waren kaum 2500 entkommen, und dieſe wurden 
von den ſiegreichen Texianern eiftig verfolgt, Gan: 
tana befand ſich unter ſtrenger Bewachung in Bes 
laseo. Seine Anträge auf Waffenſtillſtond waren 

zurückgewieſen worden, worauf er ſich erboten 

hatte, die Unabhaͤugigkeit von Texas anzuerkennen. 
Der Rio Grande ſoll die befiändige Granze zwi⸗ 
ſchen Mexiko und Texas ſeyn, und Santana bleibt 
als Geiſel in den Haͤnden der Texioner, bis der 

Vertrag vom Mexikaiſſſchen Senat genehmigt und 

von den Vereinigten Staaten Nord-Amerika's gas 

rantirt ſeyn wird. Aus Mexiko wird im Globe 
ohne Angabe des Datums gemeldet, daß der Tod 
des General Barragan in jener Hauptſtadt große 

Verwirrung verurſacht habe, und daß Alles in 

Anarchie und Aufruhr begriffen. Io: das Haus des 

Schwediſchen Konſuls fel geplündert und er ſelbſt 

ermordet worden; die liberale Partei ſuche eine Re⸗ 

volution herbeizuführen und zeige offene Feindſelig⸗ 
keit gegen die 8 e der Dinge. 


Vermiſchte Nachrichten. 

Berlin. Die Berliner ſind ſehr traurig, daß 
der ſchoͤne Mai, den ſie bisher gehabt, nun wie⸗ 
der nach Lippe abgereiſt ſey. Während der Anwe⸗ 
ſenheit der franzoͤſiſchen Prinzen war naͤmlich der 
Fuͤrſt vom Schaumburg⸗ Lippe mit feinen drei über⸗ 
aus ſchoͤnen Toͤchtern in Berlin, und die Anfangs⸗ 
buchftaben der drei Prinzeſſinnen Mathilde, Adel⸗ 
heid und Ida (M, A, J,) bilden das Wort Mai. — 
Hier will ſich die Erfindung der arteſiſchen 
Brunnen nicht bewaͤhren. In dieſem Jahre ſind 
wieder mehre Verſuche gemacht, aber meiſt bei ei⸗ 
ner Bohrtiefe von 50 bis 200 Fuß wieder eingeſtellt 
worden, ohne jaa man Waſſer gewann. Ein Dë 


mark: Herr Jerrmann, als Gaſt.) 
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nädiger Bohrverſuch iſt ſogar (hon bis zu einer 
Tiefe von mehr als 500 Fuß forfgerückt, ohne daß 


ſich bis jetzt Springwaſ "ler zeigt. ; E 


Eine gefährliche Seuche herrſcht unter den Sol: 
daten in Paris: die Selbſtmorde nehmen unter 
deuſelbenimmeranehr überhand. Die Befehlshaber 
haben ſchon mehre Berathungen darüber gehalten. 
Die Zeitungen verſichern indeß, der Kebensüber: 
druß der Soldaten ruͤhre bloß daher, weil die Sol⸗ 
daten in Ip firenger politiſcher Aufſicht gehalten 
wuͤrden, daß ſie nicht einmal e leſen 
dürften. 


daria. In der Nacht vom 18ten zum 1ofen 
bórten die Wächter im Gehölz von Bincenneś zwei 
ſtarke Schüſſe, die zu gleicher Zeit fielen. Sie bez 

gäben ſich nach der Gegend, woher der Scholl kam, 
de fanden bald einen blutigen, naften Leichnam, 
und auf einer Barriere nicht weit davon mehre mit 
Stricken zuſammengebundene Gewehrlaͤufe. Der 
Todte hafte dieſe auf ſich gerichtet und ſie mittelſt 
einer Pulverſchlange, die er durch ein Schwefelholz 


anzuͤndete, abgefeuert; doch waren nur zwei Laͤufe 


losgegangen, die andern fond man noch mit Pul⸗ 
ver und Kugeln geladen. Es war ein Arbeiter aus 
einer Fabrik, wo gemaltes Papier zubereitet wur⸗ 
de, der ſich auf dieſe Weiſe ſelbſt ermordet halte; 
er war noch nicht 30 Jahr alt!! — Ein Maun aus 
der Gemeinde Cliſſon bei Nantes, der beſchloſſen 


hatte, ſich ſelbſt ums Leben zu bringen, ſetzte dies 


auf folgende ſchaudervolle Weiſe ins Werk. Er 
band ſich ſelbſt dicht in ein großes Vund Stroh ein, 


und legte dann Feuer daran; man fand ſeinen 


Körper nachher ç ganz zu Aſche Aſche verbrannt. 


Ein franz. Journal berichtet, daß auf die Be: 
fiellung einer erlauchten Prinzeſſin ein Meßgewand 


von Außerfter Pracht mit Inwelen aller Art ver⸗ 


ziert, angefertigt werde, das man für den Erzbi⸗ 
3 15 von Papis beſtimmt glaubt. 

das Medaillhn des heiligen Sakraments zu bilden 
beſtimmt IS follen allein 200,000 Fr. koſten. 
Eine Menge Diamanten, Rubinen und Smaragde 
find außerdem zur Verzierung des url Ges 
wandes beſtimmt. > 


Prinz Karl v. Rohan, der die Rartoffel = Art 
in Frankreich eingeführt hat, die man das Marz 
toffel-Ungeheuer nennen koͤnnte, hat kürzlich 
davon eine nach Paris geſchickt, an welcher zwan⸗ 
zig Maun genug haben. Sat ; 
een ũ N en 

Stadt heiter. 

Sonnabend den 9. Juli zum Benefiz für Herrn 
Jerrmann: Hamlet; Trauerſpiel in 5 Akten 
von Shakeſpeare; für die deutſche Bühne bearbeitet 
von W. Schlegel. — Hamlet, 1 don Danes 


Die Perlen, die 
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der General⸗ dansſchafts⸗ Direction in Poſen. 


Bei der heute erfolgten Berfonfung des in is Weihnachten e. zum Eitgungsfonds 
erforderlichen Pfandbriefs⸗Bedarfs von 100,000 Rthlr. find, mit Beobachtung der geſetzlich vor⸗ 
: RE Wa nachſtehende Pfandbriefs-Nummern gezogen worden: 


SC : Í S : | Sn 
I des Pfand⸗ SE des Pfand⸗ š 
bierg | Kreis. nes Kreis. 


MG. 


mor. > 


12 5 


Gu t. 


12 Bojanowo Alt 


s 


lau⸗ 
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Amort, 


A. über 1000 Siebie. — 


4 Koſten 37 9889 Mierzewo [Gneſen 
2 61261 dentfchen Lan) Meſeritz 38] 4 13310 Modliſzewko dto. 
3 2259“Boczköw I. u. II. ſudelnau 39] 4 3848 Modliſzewo dto. 
4 67480 Borek Krotoſchin 40 4 126044 Murfa Schrimm 
51 1 49650Brodnica Schrimm 41] 9 (6618 Mieſzkowo Pleſchen 
6 5370[Czeluscin „ |Sróben, 42] 11 6620] dto. dto. 
7 3508 Chelkowo und SarminlKoften 43] 8 957 Napachanie Poſen 
Ek 48680 Chalin Birnbaum 44] 5 2364 Niepart Kröben 
9 1 |1558|Chekmno : Samter 45 3 1641310bra Bomft 
le Czacz. Koſten [46 5 [6415| dto. dto. 
6968] dto. dto. Ai A 57250 Orchowo Mogilno 
69721 dto. dto. Ap 3 1802 winsk Poſen 
4311/Czerniejewo Gneſen 49] 1 150691 Pruchnowo Chodzieſen 
132 Dupin (Kroͤben 50) 2 39941ſpoſſadowo Buk 
314 Grudzielee pleſchen 51] 4 39930 dto. dto. 
| i DES 52] 1 6025Przeckaw Obornik 
1 5489][Glebokie Schroda 53] 19 1920Przygodzice Adelnau 
387 ]Gorzewo Obornik 54] 1 25740 Rudniczysko Schildberg 
6387 SA Pleſchen 55] 1 4156 Mittel⸗Roͤhrsdrf.(Oſ⸗ Frauſtadt 
2196ʃGadki y fowafien ſrednia) = 
2298| Farvein 5 56] 1 17006 Swierczyn 4: dto. 
: 4 154161 Rowalewo do. 57 2 5009 Samter Samter 
: 5871|Rajewo: 158 2 6998|SErzypno 1. u. II. een 
603][Konary Š ° 59] 5 6558[Sobotka 
3102 Kornik Schr 60 12 154151Torzeniec Schldberg 
63330Krocz r "Foi 4 34350Tuczemp Birnbaum 
a Kazmierz S 62] 2 18990 Welna Obornik 
2474] Sto. š 63] A 3779 Wiatrowo Wągrowiec 
3025 Kolybki i 64 5.137801 dto. Din, 
3.3026] dto. dto. 65] 3 1986[Wronczyn ofen 
441s[Kozmin in 66 7 60400 Wieruſzöw Schildberg 
3542 ]ELigotta 67] 4 2119 Wlosciejewkl Schrimm 
J5099Rufowo - 68] 1 |467TRBiefztowo - Koſten 
i Meſeri Te 1 1258Zaleſie Kroͤben 
Hmm 1 5144 Zydowo Gneſen 
O 2 19592 Zembowo Buk 


9005 


Nummer Nummer 
des Pfand⸗ ' > 
„brief Gut. Kreis. H 


Kreis. 


lau- |; 
| š rende 


3 


lau⸗ i 
fende Amort. 
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"41 MM 11420XrEufzervo Ee 
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4] 24 | 25pBojanowo Koſten 20] 41 | 284 przygodzice Ubelnai 
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77 5327 Gurowo Gneſen 23] 5 58320Popowo 
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9 5] 397]8[íefycaemp FFrauſtadt 25 16 12160Sarbinowo Kröben 
401 7 1672ʃ(Konarzewo Kröben 26] 14 15494 Schmiegel * Koften SS 
110 7 15004 |Krzefiny Poſen 27|- 9 3340[Sedziwojewo Mrefchen St 
12] 12 2140| Kierzng Schildberg 28] ,6 632ʃStrzyzewo Krotoſchin 
48] 21 13052]Ronino BURZĘ TO 29] 7 3570 Solacz i KE 
44| 12 |3240J%abifzynek ` ` Gneſen 30] 2 104/ Trzeielino 
150 13 4008ſLgg Schrimm 31| 12 4609] Wola N Yiefihen 
16) 5 1890| Mgeznifi Adelnau ' 
S š z ZĘ uͤber 250 DEA 
H 570/Cmachomwo Samter a1] 11 | 535ʃRuchocinek Gneſen Š 
2 37 -|2697|Gbraplemo IBuk 12] 10 |1145|Rudfi Samter 
3 607|Działyn > Gneſen 1314749] Smuſzewo Seier 
A 10 3019/Gurowo dto. 14/13 2639 Sokolowo Koſten 
5 9 191 1]Karczewo : dd 15] 28 | 822)Sarbinowo róben Ę 
6] 41 2173 Koba (ange Meſeritz 16] 4 1897 Wiekowo Gneſen 
716498] Koryta Krotoſchin 17 22 1940 Wiatrowo Wągrowiec 5 
S| 12 1285Koninko, Samter 18] 18 2470 Wapno Dip, 3 
9} 44 | 868]3Refla Schroda 19] 30 18588 Zembowo Buk 
10 5 253% Oporzyn Wągrowiec 20] 18 |1805|3ieleniec Wreſchen 
D. über 100 bir. 
1 22 2360 Bielewo Koſten 112 19 |2397|Bożejetwo Schroba 
2] 19 894 Boguſzyn Pleſchen 13] 27 5600] Bagrowo dto. 
A 8 |4016) Bogejewice Schubin 14] 30 5603 dto. I bto, 
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Pfandbriefe zugleich hiermit auf, ſolche nebſt Zinscoupons von Weihnachten e. ab in termino den 
4. Januar 1837. an unſere aje einzuliefern und dagegen den Werth derſelben im bgaren Gelde 


nebſt der Verguͤtigung des etwanigen Aufgeldes ı 
unter den, 


Kreditordnung zu gewórtigen, 
nicht ferner verzinſt und daß 
fällig gewordenen und realiſirten Zinscoupons, 


Paoſen, den 28, Juni 1836. 
, UL, ź ; 


Bekanntmachung. 
Im Hypotheken buche des im Poſener Regierungse 
Departement, Adelnauer Kreiſes, belegenen adli: 
den Gutes Parczewo, fiehr für die Kirche zu 
Czerniejewo Rubr. II. No. 3. ein Kopital von 666 
Rehlr. 169 Gr., zu 3% pro Cent zins bar, auf Grund 
des Anerkennfuiſſes des früheren Beſitzers von mars 
czewo, Paul v. Skorzewski, in dem Protokoll 
vom Zoſten September 1796 eingetragen. Der 
hierüber am taten Januar 1826 vom Königlichen, 
Landgerichte zu Poſen ausgefertigte Hypotheken⸗ 
Schein, ſo wie das gedachte Agnitlons⸗ Protokoll, 
ſoll, nach Angabe des Kirchen⸗Collegii zu Czeruie⸗ 
jewo, verloren gegangen ſeyn. Es werden daher 
alle diejenigen, welche an die gedachte Poſt und das 


— 


in den SS. 37 und 312. der Kreditordnung, 

enthaltenen Modificatſonen, in Empfang zu nehmen. 
Sollten die Juhaber der oben verzeichneten Pfandbriefe, 

erachtet, dieſelben in dem erwähnten Termine nicht einliefern, 


iach dem Geldeourſe der Berliner Börfe, jedoch 


S General; Landſchafts „Direktion. 


„ ͤ—ß— Q 
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hierüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, 


Auſprüche zu machen haben, aufgefordert, ihre ver⸗ 
meintlichen Rechte ſpäteſtens in dem auf ; 


Ceſſiongrien, Pfand- oder ſonſtige Briefs⸗Johaber 


den 29 ſten Oktober c.. Vormiti⸗ 


"tage um ¿ro Uhr A 


vor dem Referendarios Lemon anberaumten Termi⸗ 


ne anzumelden und reſp. nachzuweiſen, widelgen⸗ 
falls fie mit ihren Anſprüchen prafludirt und ihnen 


wird. 


Poſen den 15, Suni 1836. : s ER 


Königl. S 
> . 1. Abtheilung. SCH 


"CAE". Kreis 


Rüͤckſichts der Hoͤhe dieſes Aufgeldes, 


der gegenwaͤrtigen Kündigung ohne 
ſo haben dieſelben nach F. 40. der 
daß deren Geldbetrag bei unſerer Kaſſe niedergelegt, von da ab 
bei einer ſpaͤtern Praͤſentation derfelben, der Betrag der unterdeß 

von dem Kapital in Abzug gebracht werden wird. 


D 


deshalb ein ewiges Slilſchweigen auferlegt werden 


. 


SS A | 908 


Ueber den Nachlaß der am 26ſten Juli 1835 in 
Pleſchen verſtorbenen Wittwe Antonina Biela⸗ 
ws ka I. voto Jankowska, geborne Andrzeje⸗ 

wicz, iſt heute der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden. Der Termin zur Anmeldung 
aller Anſprüche ſteht >: , 
am Ioten Oktober d. J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Nath 


Kühnemann im Partheien⸗Zimmer des hieſigen Ges 


richts an. ; : 

Wer ſich in dieſem Termin nicht meldet, wird al- 
ler feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und 
mit feinen Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben ſollte, verwieſen werden, 

Pleſchen den 10. Mal 1836. ; 

Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadk: 
PWC $ Ge rich 1. 
Das Koͤnigliche 6te Infanterſe⸗Regiment bedarf 


200 Paar wildlederne Handſchuh, deren Lieferung 


dem Mindeſtfordernden übertragen werden ſoll. 

2 Lieferungsluſtige haben zu dem Ende ihre dies⸗ 
fälligen Anerbietungen bis zum 15. d. M. an den 
Rechnungsfuͤhrer Lieutenant Hoffmann des oben 
gedachten Regiments, Markt No. go. einzureichen, 
woſelbſt auch das Nähere über die Qualität der 
erforderlichen Handſchuh zu erfahren iſt. 

Poſen den 9. Juli 1836. 
a E 
Am ien Auguſt d. J. u. f. T. Vormittags von 

Mund Nachmittags von 2 Uhr ab, werde ich wegen 

Veränderung des Wohnorts, biefelbfi in meiner 
Wohnung im Wolffertſchen Hauſe auf der Gerber: 
Straße No. 387., meine ſaͤmmtlichen Meubles von 
Mahagoni⸗, Birfen= und Elſenholz, ein aufrechtſte⸗ 


CEE: 


Evangel. Petri⸗Kirche 
Garnifon = Kirche 
Domkirche e 
Pfarrkirche 
St. Adalbert⸗Kirche 


Conſ. R. ) Dütſchke 
Div. Pr. Dr. Ahner 
Pred. Urbanowicz 
Dekan Wrobfewsfi 
z Manf. Dulinsfi | 


WW WW 


SR E no 1 85 e Digg, 

(Par. St. Martin.) | = Probft v. Kamienski 

Sk yć z 51 5 Akolinski 
ar. . 8 03 

- B Dominik. Kfofterfirche | = er Gio 

š = @[er. Hübner 8 


le der barmh. Schweſt. 


Sonntag den Toten Juli 1836 


SSE | In der Woche vom 
š Namen wird die Predigt halten: Tſten bis 7ten Juli 1836 find: = 
ok Sn el : geboren: | geftorben: getraut: 
Kirche. Vormittags. Nachmittags. ar Maren. Ç 


Eyangel, Kreuzkirche Hr. Superint. aper Hr. Pred. 


Friedrich 2 2 8 1 

= 4: 2 4 

— 2 2 2 | — 

SC 323 

róli j z Es 

— | 1 EZ 1 2 — 

— Ge SE —— — 
Summa | 6 | 41 | 13 5 L. 1 
= 2 N er? — š SEEN 


hendes Fortepiano, Delgemälde, Kupferſtiche, beta 
ſchiedene Haus- und Kuͤchengeräthe von Kupfer, 
Meſſing, Zinn, Eiſen und Holz, Porzellan- und 
Glas⸗Geſchirre, Juwelen, Gold, Silber, Uhren, 
Tiſch⸗ und andere Waͤſche, einen neuen Kutſchwa⸗ 
gen, einen Schlitten und verſchiedene andere Ge 
genftände Öffentlich verſteigern laſſen. š 

Poſen den 8. Juli 1836. 

= Wittwe Latz. 

Da mein Etadliſſement in dem neuerbauten Hauſe 
des Deſtillateur Herrn Kunkel, St. Martin No. 
57., auf den Sonntag eröffnet wird, fo bitte ich 
um geneigten Zuſpruch. F. Schober. 

Eine neu eingerichtete Bäckeret nebſt Wohnung 
iſt in der Müblftraße No. 275. billig zu vermiethen. 

Die Wohnung im zweiten Stocke alten Markt 
No. 93., beſtehend in zwei Stuben nach dem Markte 
zu und zwei Stuben nach dem Hofraum, wie auch 
eine dazwiſchen liegende Kuͤche nebſt dazu gehoͤri⸗ 
gem Keller und Holzſtall, iſt von Michaeli d. J. 
ab zu vermiethen. Das Nähere iſt zu erfragen im 
Laden dafelbft bei Gebrüder Wolff. 

Im Hauſe No. gr. am Markt und Wronker⸗ 
Straßen⸗Ecke, ift ein Laden nebſt Wohnung parz 
terre von Michaelis d. J. ab zu vermiethen. Das 
Naͤhere zu erfragen im Laden der Wittwe 
Koͤnigsberger. , ZĘ 

Selterwaſſer diesjahriger Füllung, die Kruke zu 


8 fgr. , desgleichen 1834r Rheinwein, Nierſteiner, 


a 20 fgr., und Würzburger a 12% fgr. die Quart⸗ 
Flaſche, verkauft die Weinhandlung f 
s Carl Swolß, 
Markt: und Wronkerſtraßen⸗Ecke No. 92, 


Neue Hola nd. Qeringe find billig zu haben bei 
J. Verderber Markt No. 68. 


` 


